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Liebe Leserinnen und Leser,

der B. C. Kriftel Redwings e.V. dankt allen 
Inserenten, durch deren Unterstützung 

es möglich war, diese Broschüre herauszugeben.
Wir bitten Sie, diese Unternehmen

bevorzugt bei Ihren Einkäufen und Besuchen
zu berücksichtigen.
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Hallo Redwings,

das Tor zu einer guten Zukunft ist aufgestoßen. Unser künftiger Standort
wird in Hofheim/Marxheim auf dem Sportpark Heide sein. Was lange
währte wurde endlich gut. Es wird ein entsprechender Pachtvertrag 
zwischen der Stadt Hofheim und den Redwings geschlossen. An dieser 
Stelle möchte ich mich herzlich bei der Bürgermeisterin der Stadt Hofheim,
Frau Gisela Stang, Herrn Stadtrat Wolfgang Winckler und Frau Tanja Enders
bedanken. 
Mein besonderer Dank gilt aber auch Herrn Willi Nix, der als Eigentümer

der Fläche sein Einverständnis gegeben hat, diese Grundstücke dem Baseball-Club Redwings Kriftel e.V. für 
die Errichtung und das Betreiben eines Baseball-Platzes zur Verfügung zu stellen. Die Aktiven wissen dieses Ent-
gegenkommen zu schätzen.
Das alles wäre nicht zustande gekommen, wenn nicht der gesamte Ortsbeirat Hofheim/Marxheim seinem politi-
schen Willen Ausdruck verliehen hätte, die Redwings Willkommen zu heißen. Auch hier mein herzlicher Dank.
So ist es absehbar, dass die Redwings den Sportplatz Langenhain wieder vollständig in Hände der TGS Langenhain
„zurückgeben“ können. Für die Kooperationsbereitschaft der TGS und die Moderation des Bürgerdienstes Sport
und Vereine der Stadt Hofheim bedankt sich der gesamte Vorstand. 
Nicht vergessen möchte ich die Gemeindekörperschaften der Gemeinde Kriftel, die das Engagement der Redwings
im Rahmen der ihnen zur Verfügung stehenden Mittel und Möglichkeiten unterstützen.
Ich bitte alle aktiven und passiven Mitglieder, Eltern und Freunde der Redwings ihren, wie auch immer gestalteten
Beitrag zur Realisierung unseres Feldes zu leisten. Leider müssen wir alle im Zusammenhang mit der Realisierung
„unseres“ Baseballfeldes entstehenden Kosten alleine tragen. Daher wird von uns nicht nur finanziell einiges
abverlangt werden, sondern auch das persönliche, eventuell auch außergewöhnliches Engagement jedes Einzel-
nen ist erforderlich, um das Projekt „Sportpark Heide“ zu bewältigen. Der Vorstand leistet hierzu nach wie vor
seinen qualifizierten Beitrag und wird Ideen und Vorschläge, die bei der Bewältigung der finanziellen Belastungen
weiterhelfen, gerne aufnehmen. 
Der Vorstand ist der festen Überzeugung, dass die Redwings die Anstrengungen meistern werden und zählt auf
Eure Unterstützung.

Die gute Zukunft für die Redwings hat begonnen.

Stefan Weydmann-Kühn
-Präsident-

In Hofheim am Taunus
Kurhausstraße 5

Telefon: 06192 - 26497

E-Mail: info@ammelounx.com  ·  Internet: www.ammelounx.com

Im Wellnesswunder Wiesbaden
Wilhelmstraße 28
Telefon: 0611 - 974 5831
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Liebe Freunde des Baseball-Sports,

zum Saisonstart wünsche ich dem Baseballclub Redwings alles Gute und 
seinen Spielern, Betreuern und Trainern spannende und erfolgreiche Spiele.
Als Bürgermeisterin weiß ich zu schätzen, dass die Redwings das vielfältige
sportliche Angebot in der Kreisstadt abrunden. Dies ist ein schöner Beitrag
zu unserem Image als „Stadt des Sports“.

Bereits im fünften Jahr wird der Baseballclub im Sommerhalbjahr in Absprache mit der TGS Langenhain auf 
dem Sportplatz trainieren und spielen. Für diese freundliche Unterstützung danke ich den Verantwortlichen der
TGS sehr herzlich.
Das Angebot der Stadt Hofheim am Taunus, dem Verein eine Fläche am Sportpark Heide zur Verfügung zu stellen,
wird den Redwings dauerhaft eine neue „Heimat“ in der Kreisstadt geben. Für die Anstrengungen, die bis 
zum ersten Spiel zu bewältigen sind, wünsche ich dem Vorstand und den Mitgliedern die notwendige Kraft und
Unterstützung.

Gisela Stang
-Bürgermeisterin, Hofheim-

Sie erreichen uns unter www.taunussparkasse.de, senden Sie uns eine E-Mail an serviceteam@taunus-sparkasse.de 
oder rufen Sie unser Servicetelefon unter der Nummer 01802/25 25 22 an.

Ein guter
Wurf ist 
kein Zufall.

Klar, manchmal entscheidet auch ein Zufalls-

treffer über den Erfolg. Aber würden Sie sich darauf

verlassen, wenn es dabei um Ihr Geld geht? 

Da hat die TaunusSparkasse einen besseren Vorschlag

für Sie:

Nämlich kompetente Beratung und voraus-

schauendes Finanzmanagement. Eben Banking mit

Weitblick. So erzielen Sie mit Ihren Geldanlagen

immer einen sicheren Volltreffer. Und können schon

heute den Erfolg von übermorgen planen.
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Liebe Freunde des Baseball- und Softballsports,

der B.C. Kriftel Redwings e.V. ist als lebendige Gemeinschaft aus dem Main-
Taunus-Kreis nicht weg zu denken und gibt dem Sport immer wieder neue
Impulse. Im nach wie vor einzigen Baseball- und Softballverein des Main-
Taunus-Kreises können die Verantwortlichen auf zahlreiche Erfolge zurück
blicken, die von den aktiven Sportlerinnen und Sportlern in guter Zusam-
menarbeit mit den Trainerinnen und Trainern in den vergangenen Jahren
errungen wurden. Sie hoffen nun erneut auf eine gute, erfolgreiche Saison.
Mit dieser Broschüre werden Ihnen die in diesem Jahr geplanten vielfältigen

sportlichen Aktivitäten des B.C. Kriftel Redwings e.V. näher gebracht. Der Sport zieht Kinder, Jugendliche und
Erwachsene in seinen Bann. Sie werden von verantwortlichen Frauen und Männern an der Spitze geleitet, die sich
in großem Maße für die Ziele des Vereins engagieren. Dabei ist der Verein ein Vorbild für ehrenamtliches Engage-
ment im Interesse der Bürgerinnen und Bürger.
Besonders Kinder und Jugendliche üben den Sport mit Begeisterung aus. Der engagierten Jugendarbeit der ver-
antwortlichen Mitglieder des B.C. Kriftel Redwings e.V. gilt deshalb mein besonderer Dank. In uneigennütziger
Arbeit geben sie den Heranwachsenden ein gutes Beispiel für die Gestaltung des eigenen Lebensweges. Denn in
der Gemeinschaft finden sie sportliche Betätigung, Spaß und vor allem Werte und Ziele, die für viele heute wieder
erstrebenswert sind. Sie setzen sich ein, stellen ihre Freizeit in den Dienst des Sports, lernen nebenbei Selbst-
beherrschung, benötigen Ausdauer und Kameradschaft, damit Erfolge möglich werden. Die Jugendarbeit ist
Garant für eine erfolgreiche Weiterentwicklung des Vereins im Leistungs- und Breitensport. 
Die Gemeindekörperschaften verfolgen mit großem Interesse sowohl die sportlichen Aktionen, als auch sonstigen
Aktivitäten im Ablauf eines Jahres und unterstützen das Engagement im Rahmen der ihnen zur Verfügung 
stehenden Mittel und Möglichkeiten. Leider ist es noch nicht abschließend gelungen, eine neue Spielstätte zu
schaffen, auch wenn sich Lösungen abzeichnen. Ich wünsche dem Verein, dass er bald wieder über eine feste Bleibe
und damit gute Möglichkeiten für den gewünschten Spielbetrieb verfügt.
Wir sind sicher, dass der B.C. Kriftel Redwings e.V. auch weiterhin so engagiert und qualifiziert arbeiten wird, wie
wir das aus seiner Vergangenheit gewohnt sind. Ich wünsche Ihnen allen weiterhin viel Freude bei der Ausübung
Ihres Sports, vor allem aber viel Glück und Erfolg in der bevorstehenden Spielzeit. 

Paul Dünte
-Bürgermeister, Kriftel-
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1994 12. September: Gründung des Vereins unter dem Namen B.C. Kriftel Redwings.
1995 17. März: Eintragung des ersten Baseballvereins des Main-Taunus-Kreis im Vereinregister Frankfurt. 

23. April: Erstes offizielles Baseballspiel im Ligabetrieb des HBSV im Main-Taunus-Kreis. 
1996 Die Redwings nehmen mit Herren-, Damen und Jugendteam am Spielbetrieb teil. Das Herrenteam steigt in

die Landesliga auf. Einschränkung der Trainingszeiten wegen angeblicher Lärmbelästigungen. 
1997 Redwings melden vier Teams (Herren, Damen, Jugend und Junior) für den Spielbetrieb. Die Gemeinde

errichtet einen Backstop. Das Junioren Team erzielt mit dem 3. Platz bei den Hessenmeisterschaften den bis-
lang größten Vereinserfolg. 

1998 Der mittlerweile 150 Mitglieder zählende Verein meldet mit Herren I und II, Damen, Junioren und Jugend
fünf Mannschaften zum Spielbetrieb. Die Herren I steigen in die Verbandsliga (höchste hessische Liga) auf.
Die Junioren werden Vize-Hessenmeister und erzielen den größten Erfolg der Vereingeschichte. 

1999 Die Fusion mit den Höchst Piranhas führt zu insgesamt 200 Mitgliedern. Erstmals melden die Redwings mit
dem neuen Schülerteam sechs Teams. Als erster Baseballverein in Hessen gründen die Redwings eine
Cheerleaderabteilung. Die Herren II steigen nach dem zweiten Jahr in die Landesliga auf. Klage gegen die
Redwings wegen Lärmbelästigung.

2000 Die Querelen aus der Klage führen zu einem deutlichen Mitgliederschwund. Sportlich können nur die
Schüler mit einem 3. Platz bei den Hessenmeisterschaften überzeugen. 

2001 Weiter rückläufige Mitgliederzahlen führen zur Auflösung der Jugendmannschaft und zur Zusammen-
legung der beiden Herrenteams. Sportlich konnten nur die Damen mit der Vize-Hessenmeisterschaft über-
zeugen, die Herren dagegen steigen aus der Verbandsliga ab. Überschattet wird alles jedoch vom sofortigen
Spielverbot für den Verein auf dem bisherigen Platz aufgrund eines nicht adäquaten Flächennutzungsplans. 

2002 Der Fortbestand des Vereins kann nur dank der Stadt Hofheim und der TGS Langenhain, die den Redwings
den Sportplatz Langenhain als Spielstätte zur Verfügung stellen, gesichert werden. Drei Teams nehmen am
Ligabetrieb teil und spielen eine insgesamt zufriedenstellende Saison. 

2003 Der Verein erhält auch in der neuen Heimat guten Zuspruch und so steigt die Mitgliederzahl wieder. Das
Herrenteam steigt nach der erfolgreichsten Saison der Vereingeschichte wieder in die Verbandsliga auf.
Zudem gewinnen Redwingsspieler alle Landesligaauszeichnungen des Verbandes. Einziger Wermutstropfen
ist die sich abzeichnende Auflösung der Damenmannschaft nach acht Jahren.

2004 Aufgrund des starken Zulaufs wurden erstmals wieder zwei Jugendmannschaften und auch eine zweite
Herrenmannschaft gemeldet. Die Herren I schaffen den Klassenerhalt und auch die anderen Teams ziehen
eine insgesamt positive Bilanz. Trotz aller Widrigkeiten feiern die Redwings in diesem Jahr ihr 10-jähriges
Bestehen mit einer großen Feier und einem Einladungsturnier auf dem Sportplatz in Langenhain.

2005 Es gehen nur noch eine Herrenmannschaft, aber wieder zwei Jugendmannschaften an den Start. Die Herren
müssen aufgrund von diversen Abgängen und Verletzungen knapp absteigen. Das Jugendteam erzielt
einen hervorragenden 3. Platz in der Landesliga und auch das Schüler-Team spielt eine erfolgreiche Saison.
Verhandlungen mit der Stadt Hofheim bringen die Redwings Ihrem Traum vom eigenen Platz einen großen
Schritt näher.

Eine Chronik mit Höhen und TiefenEine Chronik mit Höhen und TiefenEine Chronik mit Höhen und Tiefen

• Layout

• Electronic Publishing

• Bildbearbeitung

• Lithografie

• Medien Design

• Realisation

• Produktion

mhpublishing oHG · Arnsburger Strasse 70

60385 Frankfurt am Main · Tel. 069 90437966/67

info@mhpublishing.de · www.mhpublishing.de
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Nach nunmehr fast 12-jährigem Bestehen und einer wahren Odyssee zeichnet sich für den einzigen
Baseballverein im Main-Taunus-Kreis eine Lösung des langjährigen Platzproblems ab: 
Als 1994 der Verein gegründet wurde und im April 2005 das erste Ligaspiel auf dem Platz „Hinter dem Linsen-
berg“ stattfand, ahnte niemand der Redwings, was auf den Verein ab dem Jahr 1999 zukommen sollte.
Angeführt von einem Anwohner, der sich durch die angeblich zu laut Ihrem Sport nachgehenden Baseballer
in seiner Ruhe gestört fühlte, wurde der Verein verklagt. Nachdem der Verein auch in der zweiten Instanz
recht bekam und eindeutig festgestellt wurde, dass man nicht zu laut war, wurde die Gemeinde aus 
verwaltungsrechtlichen Gründen per richterlichem Beschluss gezwungen den Redwings ein Platzverbot 
zu erteilen.
Nach unzähligen Absagen, bzw. keiner Reaktion aus den angeschriebenen Kommunen im Kreis, erhielt 
die Redwingsführung einen Brief aus der Nachbarstadt Hofheim, die gewillt war, den Baseballern eine
neue Heimat zu geben. Dank der Unterstützung der Stadt und vor allem der TGS Langenhain konnten die
Redwings übergangsweise auf dem Sportplatz in Langenhain trainieren und spielen.
Trotz dieser Rettung blieben die Redwings unverändert aktiv, um sich den Traum vom „eigenen“ Platz zu
erfüllen. Doch diverse Vorstöße bei der Gemeinde Kriftel, in die man wieder zurückkehren wollte, blieben
ohne Erfolg, da keine geeignete Fläche gefunden werden konnte, die ohne langwierige bürokratische Pro-
zesse hätte schnell umgestaltet und genutzt werden können. Ein Antrag der Gemeinde an den Planungs-
verband Rhein-Main erzeugt noch einmal kurzzeitig die Hoffung auf einen Platz in der Nähe der neuen
Feuerwehrwache in Hofheim. Doch auch diese vom Planungsverband als geeignet eingestufte Fäche hätte,
realistisch gesehen, erst weit nach 2010 zur Verfügung gestanden.
Also stand man auch zum 10-jährigen Jubiläum ohne langfristige Heimat da. Die entscheidende Wendung
kam dann in einem Gespräch mit der Stadt Hofheim Ende 2004. In diesem Gespräch wurde man auf eine
Fläche am Sportpark Heide aufmerksam, die ohnehin schon als Sportfläche ausgewiesen war und nicht
dem angedachten Verwendungszweck nach genutzt wurde. Nach längeren Verhandlungen konnten die
Redwings nun die Übereinkunft mit der Stadt und dem Eigentümer erzielen, dass dort die neue Heimat der
Redwings entstehen kann.
Doch nachdem nun alle Fragen nach einer geeigneten Fläche (immerhin ca. 10.000 qm) geklärt scheinen,
kommt die eigentliche Mammut-Aufgabe auf den Verein zu. Aufgrund der aktuellen Finanzlage der Kom-
munen im Land, haben sich die Redwings verpflichtet das Projekt „REDWINGS-BALLPARK“ vollständig in
Eigenleistung zu erstellen und zu finanzieren. Der Kostenrahmen wird aufgrund Erfahrungen anderer Ver-
eine in Deutschland auf ca. 100.000 Euro geschätzt.
Um ein solches Volumen stemmen zu können, ist der Verein neben der Eigenleistung vorallem auf Spenden
angewiesen, um den geplanten Umzug von Langenhain zur Saison 2007 realisieren zu können. Die Redwings
hoffen auf eine rege Unterstützung von Freunden, Verwandten, Fans und der Bevölkerung insgesamt. 
Wenn auch Sie den Redwings bei der Realisierung Ihres langjährigen Traums helfen wollen, finden Sie
unter www.Kriftel-Redwings.de die neuesten Informationen zum Projekt und wie Sie helfen können.

Field of Dreams – Das Ende einer  Odyssee?Field of Dreams – Das Ende einer  Odyssee?Field of Dreams – Das Ende einer  Odyssee?



Roster HerrenRoster HerrenRoster Herren
Name Geb.-Datum Name Geb.-Datum
Berger, Andre 07.08.1988 Böttcher, Tilman 02.01.1984
Brinkmann, David 20.10.1972 Corbi, Fabio 12.05.1972
Davis, Scott 13.10.1959 Feldhäuser, Stefan 11.12.1981
Fichtner, Ralf 01.03.1970 Fiedler, Gerhard 22.05.1958
Gebhard, David 05.08.1989 Gebhard, Florian 26.07.1980
Harder, Jean 03.05.1990 Harsy, Pasquale 26.03.1988
Heller, Tim 09.04.1990 Hilgart, Richard 12.04.1981
Hilmer, Thorsten 01.07.1975 Holmes, Thomas 21.10.1945
Hoss, Michael 25.11.1990 Jakobi, Patrick 19.06.1978
Jakobi, Ulrik 31.07.1979 Linscheid, Florian 24.04.1990
Müller, Carla 27.02.1990 Palenicek, Otto 07.08.1966
Planz, Matthias 20.05.1990 Riebel-Vosgerau, Maximilian 06.03.1987
Schütt, Kai 01.07.1981 Setzer, Frank 21.03.1975
Siebers, Frank 15.11.1970 Simonis, Ralf 30.10.1971
Steinebach, Sven 22.05.1975

Coaches: Frank Setzer, Thomas Holmes

Stehend (v.L.): Ralf Fichtner, Michael Hoss, Carla Müller, Matthias Planz, Jean Harder, Richard Hilgart, Thorsten
Hilmer, Tilman Böttcher, Coach Frank Setzer; Kniend (v.L.): Andre Berger, Pasquale Harsy, Max Riebel-Vosgerau,
David Gebhard, Frank Siebers, Fabio Corbi, Otto Palenicek; Es fehlen: Kai Schütt, Florian Gebhard, Scott Davis, Stefan
Feldhäuser, Gerhard Fiedler, Tim Heller, Patrick Jakobi, Ulrik Jakobi, Florian Linscheid, Ralf Simonis, Sven Steinebach

Herren Team 2006Herren Team 2006Herren Team 2006
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Nachdem das Herrenteam um Coach Frank Setzer in der abgelaufenen Saison den Abstieg
aus der höchsten Hessischen Liga trotz zum Teil sehr guter Leistungen nicht verhindern
konnte, steht für 2006 ein Umbruch und die Integration der Juniorenspieler bevor.
Die Saison 2005 stand unter einem schlechten Stern, nachdem Leistungsträger und Pitcher
Florian Gebhard den Redwings kurz vor Saisonbeginn den Rücken kehrte, um in Bad

Homburg in der zweiten Liga zu spielen. Hinzu kamen Verletzungs-
sorgen und berufsbedingte Ausfälle, so dass selten dieselbe Mannschaft
wie am vorherigen Spieltag auf das Feld geschickt werden konnte. Dass
die Redwings unter anderen Vorzeichen durchaus in der oberen Hälfte
hätten mitspielen können, zeigten die Siege gegen den späteren Ver-
bandsligameister Fulda und den zweitplatzierten Rüsselsheim. Die
Inkonstanz und das Fehlen von Pitcher Florian Gebhard als etatmäßi-
gen zweiten Startingpitcher machten eine Änderung des Saisonziels
notwendig. Dass man im Endeffekt an den eigenen Nerven und fehlen-
der Abstimmung scheiterte, als im entscheidenden Spiel bei eigener
Führung und 2 Aus im letzten Spielabschnitt ein leichter Infield Flyball
nicht gefangen wurde, ist symptomatisch für die letzte Saison.

Doch trotz des Abstiegs zieht der Coach ein durch aus positives Fazit der Saison. Denn die
Integration der jungen Spieler ist vollständig gelungen, sowohl sportlich als auch in das
Teamgefüge. Beleg dafür ist die Auszeichnung von Andre Berger als Most Improved Play-
er. Als MVP des Teams wurde Richard Hilgart geehrte, der nicht nur durch seine Leistungen
überzeugen konnte, sondern auch durch seinen vorbildlichen Einsatz für das Team in allen
organisatorischen Belangen.
Die Saison 2006 wird für die Redwings, die ohne Ihren besten Pitcher Thorben Eichler, der
in die Regionalliga zu den Rüsselsheim Moskitos wechseln wird und auch auf Hsien-ta
Chung (berufsbedingt nach Düsseldorf gezogen), ein Jahr des Umbruchs. Coach Setzer
muss viele Spieler der letztjährigen Jugendmannschaft in das Herrenteam integrieren, da
aus Platzkapazitätsgründen in Langenhain leider keine Juniorenmannschaft gemeldet
werden konnte. Aus diesem Grund lautet das Saisonziel ganz klar Integration und Spaß
am Baseball. Aber es gibt auch positive Nachrichten aus dem Herrenbereich. So wird nach
nur einer Saison Florian Gebhard aus beruflichen Gründen aus Bad Homburg zurückkeh-
ren, was neben der rein sportlichen Seite auch menschlich und als Führungsspieler einen
großen Gewinn für die sehr stark verjüngte Mannschaft darstellt.

– ein Jahr des
Umbruchs und
des Wieder-
aufbaus

– ein Jahr des
Umbruchs und
des Wieder-
aufbaus

– ein Jahr des
Umbruchs und
des Wieder-
aufbaus

TRAININGSZEITEN
Herren I Di + Do: 18:30–21:00

SPORTPLATZ LANGENHAIN

Frank Setzer
Am Holzweg 18 · 65830 Kriftel
Tel.: 06192 42391 · E-Mail: fsetzer@Kriftel-Redwings.de
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Waschmaschinen-Schnelldienst

Elektro Groß- und Kleingeräte · Reparatur und Verkauf

Hauptstraße 54 · Fußgängerzone · 65719 Hofheim
Telefon (0 61 92) 2 77 13 · Telefax (0 61 92) 2 53 07

Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.30 bis 18.30 Uhr
Sa. 10.00 bis 14.00 Uhr
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HERREN
Tag Datum Uhrzeit Heim Gast Spielort

Sonntag 09.04 13:30 (DH) Rüsselsheim Moskitos Kriftel Redwings Rüsselsheim
Sonntag 23.04 13:30 (DH) Wiesbaden Flyers Kriftel Redwings Wiesbaden
Sonntag 30.04 14:00 (DH) Kriftel Redwings Erbach Grasshoppers Kriftel
Sonntag 07.05 13:30 Kassel Herkules Kriftel Redwings Kassel
Sonntag 14.05 14:00 (DH) Kriftel Redwings Kassel Herkules Kriftel
Samstag 20.05 13:30 (DH) Kriftel Redwings Babenhausen Blue Devils Kriftel
Sonntag 11.06 13:30 (DH) Frankfurt 1860 Kriftel Redwings Frankfurt am Main
Sonntag 18.06 13:30 Hanau Blackwings Kriftel Redwings Hanau
Sonntag 25.06 13:30 (DH) Darmstadt Rockets Kriftel Redwings Darmstadt
Sonntag 02.07 14:00 Kriftel Redwings Frankfurt 1860 Kriftel
Sonntag 09.07 13:30 Heblos Rabbits Kriftel Redwings Heblos
Samstag 15.07 13:30 (DH) Kriftel Redwings Bad Homburg Hornets Kriftel
Samstag 29.07 13:30 (DH) Kriftel Redwings Hanau Blackwings Kriftel
Sonntag 13.08 13:30 (DH) Bad Homburg Hornets Kriftel Redwings Bad Homburg
Sonntag 20.08 14:00 (DH) Kriftel Redwings Heblos Rabbits Kriftel
Samstag 26.08 13:30 (DH) Kriftel Redwings Aschaffenburg Mohawks Kriftel
Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder den aushängenden Plakaten!
DH = Doubleheader (zwei Spiele hintereinander)

Spielplan Saison 2006Spielplan Saison 2006Spielplan Saison 2006

Hier könnte Ihre Anzeige stehen !
Sollten Sie daran interessiert sein, für die nächste Baseball-Saison 

eine Anzeige zu inserieren, dann wenden Sie sich doch bitte an:
B. C. Kriftel Redwings e.V., 

c/o Frank Setzer, Am Holzweg 18, 65830 Kriftel,
Telefon 06192 42391 oder E-Mail: info@Kriftel-Redwings.de



Roster JugendRoster Jugendmannschaft

hinten: v.L.n.R.: Coach Frank Siebers, Justin Müller, John Hannappel, Nicolas Eckhardt, Nick Heller, Adrian Holler,
Valentin Harder, Coach Pasquale Harsy
vorne: v.L.n.R.: Kevin Meffert, Philipp Riebel-Vosgerau, Valentin Grönig, ,Dennis Bühler, Jack-Henry Bush, Viviane Harder

www.Kriftel-Redwings.de 1918 www.Kriftel-Redwings.de

Das JugendteamDas JugendteamDas Jugendteam

JUGEND
Tag Datum Uhrzeit Heim Gast

Samstag 22.04 09:00 Rüsselsheim Moskitos Kriftel Redwings
Samstag 29.04 10:00 SG Heblos Fulda Blackrabbits Kriftel Redwings
Samstag 06.05 10:00 Kriftel Redwings Wiesbaden Flyers
Samstag 13.05 10:00 Aschaffenburg Mohawks Kriftel Redwings
Samstag 20.05 10:00 Kriftel Redwings Babenhausen Blue Devils
Donnerstag 25.05 10:00 Bad Homburg Hornets Kriftel Redwings
Samstag 27.05 10:00 Hünstetten Storm Kriftel Redwings
Samstag 10.06 10:00 Kriftel Redwings SG Heblos Fulda Blackrabbits
Samstag 24.06 10:00 Kriftel Redwings Bad Homburg Hornets
Samstag 01.07 10:00 Kriftel Redwings Hünstetten Storm
Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder den aushängenden Plakaten!
DH = Doubleheader (zwei Spiele hintereinander)

Spielplan Saison 2006Spielplan Saison 2006Spielplan Saison 2006
TRAININGSZEITEN

Jugend Mi: 17:00–18:30
SPORTPLATZ LANGENHAIN

Frank Siebers
Sindlinger Straße 10 · 65830 Kriftel
Tel.: 06192 44971 · E-Mail: fsiebers@Kriftel-Redwings.de

Roster Jugend
Name Geb.-Datum Name Geb.-Datum
Bühler, Dennis 10.05.1992 Bush, Jack-Henry 16.01.1993
Desbuleux-Rettel, Juliette 17.08.1992 Eckhardt, Nicolas 27.02.1993
Grönig, Valentin 10.10.1993 Hannappel, John 31.08.1992
Harder, Valentin 22.09.1993 Harder, Viviane 15.01.1992
Holler, Adrian 27.02.1993 Meffert, Kevin 22.08.1992
Müller, Justin 28.11.1993 Pfaffinger, Chiara 13.04.1993
Riebel-Vosgerau, Philipp 11.08.1992 Wölfel, Luisa 29.05.1992

Coaches: Frank Siebers, Pasquale Harsy

Familie Yilmaz
Zeilsheimerstr. 24 · 65719 Hofheim

Öffnungszeiten: Di. bis Sa. 11.00 bis 24.00 Uhr, So. und Feiertags 12.00 bis 24.00 Uhr
Lieferzeiten: 17.00 bis 22.00 Uhr

Montag Ruhetag – Fr. bis Sa. 11.00 bis 01.00 Uhr
Telefon 06192 9562144

Das Nachwuchsteam der 12- bis 15-jährigen Redwings tritt auch in diesem Jahr wieder in
der Jugend-Landesliga an. Diese Mannschaft der Redwings kämpft mit den Teams der 
Rüsselsheim Moskitos, der Erbach Grasshoppers, der Wiesbaden Flyers, der Aschaffenburg
Mohawks, der Babenhausen Blue Devils, der Bad Homburg Hornets, der SG Fulda/Heblos
und Hünstetten Storm um Hits und Runs in der Saison 2006.
Gespannt sein darf man auch wie sich die Spieler, die aus dem Schülerteam dazugestoßen
sind integrieren lassen und wie die Spieler sich weiterentwickeln und ihre Fähigkeiten beim
Werfen, Schlagen und Rennen sowie beim Spielverständnis verbessert haben. 
Betreut wird das Team in diesem Jahr von Frank Siebers und Pasquale Harsy, die mit
ihrem Team hoffentlich für die ein oder andere Überraschung sorgen können.

Im Rahmen der Abschlussfeier wurden für das Jahr 2005 die Awards
an den besten Neuling und den wertvollsten Spieler vergeben. Das
Team hat Florian Linscheid zum Rookie of the Year (bester Neuling)
und Michael Hoss zum MVP, also zum wertvollsten Spieler gewählt.
Beide haben das Team altersbedingt in Richtung Herrenteam verlassen.

Weiterhin konnten sich Ian Morrison und Michael Hoss über ihre Nominierungen für das
All-Star-Game freuen. Wir hoffen, dass auch in diesem Jahr wieder einige Redwings den
Sprung schaffen. Ausserdem sind wir immer auf der Suche nach neuen Talenten und Nach-
wuchs. Wer also Lust hat, der soll einfach mal vorbeikommen.
Bei allem Ehrgeiz steht aber auch in diesem Jahr wieder stets der Spaß am Spiel im 
Vordergrund. Viel Erfolg!

Junges Team 
in der Jugend
Junges Team 
in der Jugend
Junges Team 
in der Jugend
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Das SchülerteamDas SchülerteamDas Schülerteam

Hinten v.L.n.R.: Mike Hajok, Martin Zimmermann, Jan Paul Ellrich, Tilmann Böttcher, Andy Hernandez, 
Benny Noll, Kosta Tzianavarlis, Matthias Meyer

Roster Schüler

Hinten v.L.n.R.: Mike Hajok, Martin Zimmermann, Jan Paul Ellrich, Tilmann Böttcher, Andy Hernandez, 
Benny Noll, Kosta Tzianavarlis, Matthias Meyer

Roster SchülerRoster Schüler
Name Geb.-Datum Name Geb.-Datum
Eyrich, Timothy 18.10.1994 Huth, Emily 25.06.1997
Meffert, Dennis 28.09.1994 Meffert, Ryan 28.11.1998
Morneweg, Alexander 14.09.1994 Morneweg, Lukas 31.01.1997
Peruzzi, Marco 08.12.1998 Palenicek, Daniel 30.04.1994
Planz, Dominik 27.09.1995 Wiesner, Luca 14.11.1995

Coaches: Gerhard Fiedler, Richard Hilgart, Fabio Peruzzi

Wie auch in den Vorjahren, musste das Schülerteam am Ende der letzten Saison
einen kräftigen Aderlass hinnehmen, wechseln doch viele Leistungsträger alters-
bedingt in die Jugendmannschaft.
So werden die Trainer Gerhard Fiedler, Richard Hilgart und Fabio Peruzzi ihr

Hauptaugenmerk darauf richten, die Neulinge in das Team ein-
zubauen und eine schlagkräftige Truppe zu formen, was aller-
dings angesichts des kleinen Kaders schwer werden wird.
Gegen die starken Gegner aus dem ganzen Hessenland – Herkules
Kassel, Bad Homburg Hornets, Hünstetten Storm, Neu Anspach
Eagles, Wiesbaden Flyers, Dreieich Vultures und Darmstadt

Whippets – wird unser Team aber wie immer alles geben. Wenn dabei dann, wie
schon im Vorjahr, auch der eine oder andere Sieg zustande kommt, umso schöner. 
Allerdings steht der Spaß im Vordergrund, denn das ist das Wichtigste für Mannschaft
und Trainer.
Im Rahmen der Abschlussfeier wurden Luca Wiesner als bester Neuling und Dennis
Meffert als wertvollster Spieler ausgezeichnet. Beim Allstar Game der Schüler, welches
nach Abschluss der letztjährigen Saison in Dreieich stattfand, vertraten Hessen-
auswahlspieler Nicolas „Lasse“ Eckhardt, Adrian Holler (die beide künftig im Jugend-
team spielen) und Dennis Meffert, neben Coach Gerhard Fiedler, die Farben der Redwings
in der Südauswahl.

– die jüngsten
Redwings
– die jüngsten
Redwings
– die jüngsten
Redwings

TRAININGSZEITEN
Schüler Mi: 17:00–18:30

SPORTPLATZ LANGENHAIN

Gerhard Fiedler
Alt Oberliederbach 20, 65835 Liederbach
Tel.: 069 30064257 · E-Mail: gerhardfiedler@yahoo.de

hintere Reihe v.l.n.r. : Coach Richard Hilgart, Dominik Planz, Dennis Meffert, Daniel Palenicek, Timothy Eyrich,
Coach Gerhard Fiedler
vordere Reihe, v.l.n.r.: Emily Huth, Ryan Meffert, Luca Wiesner, Alexander Morneweg, Lukas Morneweg, Marco Peruzzi

SCHÜLER
Tag Datum Heim Gast Spielort

Samstag 22.04. Wiesbaden Flyers/Hünstetten Storm Kriftel Redwings Wiesbaden
Samstag 29.04. Kriftel Redwings Darmstadt Whippets Kriftel
Samstag 13.05. Darmstadt Whippets/Herkules Kassel Kriftel Redwings Darmsstadt
Samstag 27.05. Kriftel Redwings Bad Homburg Hornets/Kassel Herkules Kriftel
Samstag 10.06. Bad Homburg Hornets Kriftel Redwings Bad Homburg
Samstag 17.06. Dreieich Vultures/Neu Anspach Eagles Kriftel Redwings Dreieich
Samstag 24.06. Neu Anspach Eagles/Hünstetten Storm Kriftel Redwings Neu Anspach
Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder den aushängenden Plakaten!

Spielplan Saison 2006Spielplan Saison 2006Spielplan Saison 2006
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Redwings AwardsRedwings AwardsRedwings Awards

H A L L  O F  F A M E                 J E R S E Y - R E T I R E M E N T
aufgenommen am: Name Jersey No.: Name

31. 10. 1998 Glen Prasser 29 Stan Leonard
V E R E I N S - A W A R D S

Jahr Award
1997 Sonderprämie des Hessischen Baseball- und Softballverbandes für herausragende Leistungen im Breitensport
1998 Sonderprämie des Hessischen Baseball- und Softballverbandes für herausragende Leistungen im Breitensport und in der Jugendarbeit
1999 Sonderprämie des Hessischen Baseball- und Softballverbandes für herausragende Leistungen in der Jugendarbeit
1999 „Pechvogelverein des Jahres“ wegen des Gerichtsverfahrens, das seitens zweier Anwohner eingeleitet wurde
2000 Sonderprämie des Hessischen Baseball- und Softballverbandes für herausragende Leistungen im Breitensport und in der Jugendarbeit
2001 Sonderprämie des Hessischen Baseball- und Softballverbandes für herausragende Leistungen im Breitensport und in der Jugendarbeit
2003 Sonderprämie des Hessischen Baseball- und Softballverbandes für herausragende Leistungen im Breitensport und in der Jugendarbeit
2004 Sonderprämie des Hessischen Baseball- und Softballverbandes für herausragende Leistungen im Breitensport und in der Jugendarbeit
2005 Sonderprämie des Hessischen Baseball- und Softballverbandes für hervorragende Leistungen im Nachwuchsbereich

S P I E L E R - A W A R D S  I N  H B S V - L I G E N
Jahr Name, Award Jahr Name, Award
1997 Eva Pissors, Best Pitcher Landesliga 2003 Thorben Eichler, Best Pitcher Landesliga Süd
1998 Florian Gebhard, Best Fielder Juniorenliga 2003 Florian Gebhard, MVP Landesliga Süd
1999 Alexander Lenk, MVP Bezirksliga Nord 2003 Richard Hilgart, Best Catcher Landesliga Süd
1999 Steffi Miertschink, Best Batter Verbandsliga 2004 Thorben Eichler, Strike out King Verbandsliga Hessen
2000 Sabrina Agorh, MVP Verbandsliga

Ehrungen und AwardsEhrungen und AwardsEhrungen und Awards
Auch im vergangenen Dezember fand im Krifteler Rat- und Bürgerhaus wieder die 
alljährliche Saisonabschluss- und Weihnachtsfeier statt.
Im Rahmen dieser Feier fanden traditionell die Ehrungen der wertvollsten Spieler, der

MVPs (most valuable player) statt, ebenso die der besten Neulinge 
(rookie of the year), des am meisten verbesserten Spielers (most improved

player) im Herrenbereich, des erfolgreichsten Coaches (coach of the
year) und des sozialsten Vereinsmitgliedes (most social member).

Wie schon im Vorjahr erhielt Frank Siebers die Auszeichnung als
coach of the year, eine Ehre, die auch seinem Assistenztrainer,

Pasquale Harsy, zuteil wurde. Sie waren für die Jugendmann-
schaft verantwortlich, die die Saison als erfolgreichstes Team

des Vereins beendete.
Richard Hilgart erhielt diesmal gleich zwei Auszeichnungen.

Zum einen wurde sein Einsatz für den Verein (Assistenz-
trainer im Herrenteam, Vorstandsmitglied als Sportwart,

Scorer und Umpire) erneut mit der Verleihung des Prei-
ses als most social member bedacht, zum Anderen

wurde er zum MVP des Herrenteams gewählt.
Den Titel als most improved player holte sich André

Berger, dessen sehr gute Leistungen sich auch in Berufungen
in die Juniorenauswahl des HBSV niederschlugen. In diese Auswahl wurde

übrigens auch David Gebhard berufen.
In der Jugendmannschaft wurde Michael „Michi“ Hoss MVP und Jack-Henry Bush wurde
rookie of the year. Bei den Schülern holte sich der zweifache Allstar-Auswahl-Spieler 
Dennis Meffert den Titel des MVP. Bester Neuling (rookie) wurde hier Luca Wiesner.
Auch im Jahr 2005 wurde der Verein wieder für seine hervorragende Jugendarbeit vom
Hessischen Baseball- und Softballverband ausgezeichnet. Darauf sind die Verantwortlichen
des Vereins besonders stolz!

R O O K I E  O F  T H E  Y E A R
Jahr Herren Damen Jugend Schüler
2001 T. Eichler J. Grommes – –
2002 F. Neuhaus K. Oschwald Pasquale Harsy –
2003 T. Hillmer – Michael Hoss –
2004 K. Buschmann – Jack Henry Bush Chiara Pfaffinger
2005 – – Jack Henry Bush Luca Wiesner

M V P s
Jahr Herren I Herren II Damen Junioren Jugend Schüler Coach
1996 M. Behrends – A. Allmendinger – M. Breu – T. Holmes
1997 S. Leonard – C. Sceli M. Breu K. Roberts – G. Fiedler
1998 P. Jakobi A. Lenk C. Sceli F. Gebhard K. Tzianavarlis – F. Siebers
1999 S. Wirbitzki M. Radtke C. Strömer R. Hilgart P. Schimmel D. Gebhard G. Fiedler
2000 S. Wirbitzki M. Radtke S. Agorh K. Tzianavarlis P. Schimmel T. Schimmel K. Schütt

R. Hilgart
2001 K. Schütt – K. Harris T. Böttcher – U. Bozkurt T. Procher
2002 K. Schütt – E. Pissors – D. Planz – F. Setzer
2003 F. Gebhard – K. Harris – A. Berger – F. Setzer
2004 H.-t. Chung A. Berger – – J. Harder D. Bühler F. Siebers
2005 R. Hilgart – – – M. Hoss D. Meffert F. Siebers

P. Harsy
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Fan-Artikel fast zum Nulltarif!
Die Erweiterung des Fan-Artikel-Sortiments ist da!
Als Belohnung für ihre Treue erhalten unsere passiven 
Mitglieder auch in diesem Jahr wieder einen Artikel aus der
Redwings-Fankollektion. 
Dieses Jahr erweitern wir unsere umfangreiche Kollektion
um einen neuen Fanartikel, den ersten offiziellen Redwings-

aufkleber. Und so sieht der professionell
gestaltete Aufkleber aus:
Zur Erinnerung: Werden 
auch Sie für nur 30 Euro passives Mitglied der 
Kriftel Redwings und unterstützen Sie so den Verein
bei der Sicherung seiner Zukunft. Unsere passiven

Mitglieder erhalten in jedem Jahr ihrer Mitgliedschaft aufs Neue
einen Artikel aus der Redwings-Fankollektion. Als Bonus gibt´s
in jedem Jahr noch einen Gutschein für zwei Redwing-Burger
und zwei Getränke für Ihren Besuch bei einem Heimspiel.

Fan-Artikel fast zum Nulltarif!

WIR DANKEN UNSEREN PASSIVEN MITGLIEDERN FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG:
Ingrid Agorh, Kriftel · Stefan Bäder, Kriftel · Jürgen Balz, Frankfurt · Martina Becker, Hofheim · Roman Bibo, Hofheim
Jan Birnbach, Kriftel · Boris Bühler, Oberursel · Helga Bühler, Hofheim · Ingo Bühler, Hofheim · Anja Bühler-Siebers, Kriftel
Sascha Dworok, Kriftel · Birgit Eckhardt, Hofheim · Alexander Elsas, Eschborn · Ralf Elsas, Steinbach · Thorben Eichler, 
Flörsheim · Lothar Erbe, Kriftel · Birgit Eyrich, Kriftel · Andreas Fend, Hofheim · Cathrin Goldman, Kriftel · Gertrud Göpp, 
Kriftel · Kamill Göpp, Kriftel · Korinna Göpp, Eschborn · Eva Hänsch, Kriftel · Martin H.Hänsch, Kriftel · Andreas Harder, 
Hofheim · Gudrun Harder, Hofheim · Gabriele Harsy, Kriftel · Heiko Harsy, Kriftel · Conny Heller, Hofheim · Ellen Hoss, Kriftel
Mario Hoss, Kriftel · Jarec-Harsy, Frankfurt · Klaus Junker, Frankfurt · Alexander Lenk, Kelsterbach · Andreas Lorenz, 
Bad Soden · Wolfgang Mach, Frankfurt · Gerhard Mantel, Kriftel · Anja Mede-Radtke, Neu-Anspach · Astrid Meffert, Kelkheim
Petra Morrison, Hattersheim · Scot Morrison, Hattersheim · Andreas Müller, Hattersheim · Fabio Peruzzi, Hofheim · Eva 
Pissors, Kriftel · Josef Poppl, Hofheim · Glen Prasser, Cincinetti, USA · Christiane Praxl, Hofheim · Thorsten Procher, Schwalbach
Daniela Queckbörner, Kriftel · Renate Radtke, Frankfurt · Erwin Radtke, Frankfurt · Michael Radtke, Neu-Anspach · Tanya
Ramsey-Müller, Hattersheim · Norbert Sawinski, Hofheim · Christian Schnabel, Eschborn · Cornelis Schmidt, Mühlheim
Yvonne Setzer, Kriftel · Luna Siebers, Kriftel · Wolfgang Siebers, Kriftel - Torsten Skadell, Kriftel · Sabine Steinmetz, Hofheim
Manfred Studenroth, Kriftel · Gisela Weydmann-Kühn, Kriftel · Stefan Weydmann-Kühn, Kriftel · Wolfgang Wiesner, Kriftel

Prämie 
für passive 
Mitglieder!

Prämie 
für passive 
Mitglieder!

Prämie 
für passive 
Mitglieder!

Fan-Artikel fast zum Nulltarif!

KONTAKT: OPTIK WALLER!
Brille – schön und gut! Sehvergnügen – gönnen
Aber man kann natürlich auch Sie sich ein außergewöhnliches 
die komfortable Alternative Geschenk: CONTACTLINSEN
tragen: CONTACTLINSEN! von Optik Waller!
Gönnen Sie sich jetzt dieses

Wilhelmstraße 3
…Ihren Augen zuliebe! Hofheim/Ts.

Tel. 06192/5762
info@optikwaller.de
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AT BAT  . . . . . . . . . . . . . . . . Der Auftritt eines Schlagmannes an Home Plate bei dem er versucht den vom Pitcher geworfenen Ball zu 
schlagen. Das „At Bat“ beginnt wenn der Schlagmann die Batters Box betritt und endet wenn er „aus“ gemacht
oder zum Baserunner wird.

BACKSTOP  . . . . . . . . . . . . . Fangzaun hinter Home Plate, der Passed Balls oder Foul Balls davon abhalten soll, das Spielfeld zu verlassen.
BALL  . . . . . . . . . . . . . . . . . Fehlwurf des Pitchers, der nicht durch die Strike Zone fliegt und nach dem der Schlagmann nicht schlägt.
BASE HIT  . . . . . . . . . . . . . . Schlag eines Batters, der es ihm ermöglicht, die 1. Base „safe“ zu erreichen.
BASE ON BALLS . . . . . . . . . . Der Batter bekommt das 1. Base automatisch zugesprochen, da der Pitcher vier Balls (Fehlwürfe) während des 

At Bats gegen den Batter geworfen hat.
BASERUNNER  . . . . . . . . . . . Läufer, der sein „At Bat“ beendet hat und sich z. B. nach einem Hit oder Walk auf einer der Bases befindet.
BASE  . . . . . . . . . . . . . . . . . Eines der vier Laufmale im Infield. Entgegen dem Uhrzeigersinn sind dies: Home Plate, 1. Base, 2. Base, 3. Base.
BREAKING BALLS  . . . . . . . . Pitches, die durch besondere Wurftechnik keine gerade Flugbahn haben und somit für den Batter schwerer ein-

zuschätzen sind (z. B. Curveball, Sinker).
BUNT  . . . . . . . . . . . . . . . . . Schlagversuch, bei dem der Batter den Ball vorsätzlich nur kurz abtropfen läßt so daß er im Infield liegen bleibt.
CATCHER . . . . . . . . . . . . . . . Hinter dem Schlagmann hockender Spieler der verteidigenden Mannschaft, der durch seine Signale und Entschei-

dungen das Spiel wesentlich beeinflussen kann.
CURVEBALL . . . . . . . . . . . . . Verbreitester aller Breaking Pitches, der während des Fluges eine Kurve einschlägt und deutlich langsamer ist,

allerdings auch schwerer zu werfen, als ein Fastball.
DEAD BALL  . . . . . . . . . . . . . Geschlagener oder geworfener Ball, der die Spielfeldbegrenzung verläßt so daß das Spiel unterbrochen werden muß.
DESIGNATED HITTER  . . . . . . Spieler, der in der Defensive keine Feldposition hat, sondern nur in der Offensive als Schlagmann zum Einsatz

kommt.
DOUBLE HEADER . . . . . . . . . Zwei aufeinanderfolgende Spiele derselben beiden Mannschaften an gleichem Tag und Ort.
DOUBLE PLAY  . . . . . . . . . . . Aktion der verteidigenden Mannschaft, bei der zwei Angreifer (Batter oder Baserunner) in einem Spielzug „aus“

gemacht werden.
DOUBLE  . . . . . . . . . . . . . . . Schlag eines Batter, der es ihm ermöglicht direkt das 2. Base zu erreichen.
ERROR  . . . . . . . . . . . . . . . . Fehler eines verteidigenden Feldspielers, der durch einen mißlungenen Wurf oder Fang einem Angreifer ermög-

licht ein Base zu erreichen oder eines vorzurücken.
FAIR BALL . . . . . . . . . . . . . . Ball der vom Batter in das Spielfeld geschlagen wird.
FASTBALL  . . . . . . . . . . . . . . Schnellstmöglicher Wurf eines Pitchers mit tendenziell gerader Flugbahn.
FIELDER  . . . . . . . . . . . . . . . Verteidigender Feldspieler, der versucht durch Fangen und Werfen des Balles gegnerische Angreifer (Batter,

Baserunner) „aus“ zu machen.
FLY BALL . . . . . . . . . . . . . . . Hoch in die Luft geschlagener Ball.
FOUL BALL  . . . . . . . . . . . . . Ball, der von einem Batter aus dem Spielfeld geschlagen wird. Zählt als Strike gegen den Batter sofern dieser

nicht bereits zwei Strikes gegen sich hat.
FOUL LINES  . . . . . . . . . . . . Linien, die entlang der 1. und 3. Base das Spielfeld begrenzen und das Foul Territory vom Fair Territory trennen.
GRAND SLAM  . . . . . . . . . . . Home Run, bei dem alle Bases mit Läufern besetzt sind und der daher 4 Runs in Ziel bringt.
GROUND BALL  . . . . . . . . . . Auf den Boden geschlagener Ball.
HIT . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schlag eines Batters, der es ihm ermöglicht ein Base zu erreichen.
HOME PLATE  . . . . . . . . . . . . Dreiecksähnliche Base die ein Batter, nachdem er die drei übrigen Bases abgelaufen hat, wieder erreichen muß

um einen Punkt zu machen. Weiterhin dient sie als horizontales Maß bei der Beurteilung von Strike oder Ball
durch den Schiedsrichter. 

HOME RUN  . . . . . . . . . . . . . Schlag eines Batters der üblicherweise die hintere Stadionbegrenzung überfliegt und es ihm dadurch ermöglicht,
direkt wieder zu Home Plate zu gelangen und einen Run zu erzielen.

INFIELDER  . . . . . . . . . . . . . Verteidigungsspieler im Infield: 1. Baseman, 2. Baseman, Shortstop und 3. Basemann.
INNING  . . . . . . . . . . . . . . . Einer der neun Spielabschnitte in dem jede Mannschaft je einmal in der Offensive (am Schlag) und in der Defensive

(im Feld) ist. Angriff und Verteidigung wechseln, wenn die verteidigende Mannschaft drei Spieler ihrer Gegner
„aus“ gemacht hat.

INTENTIONAL WALK  . . . . . . Das absichtliche Werfen von vier Balls durch den Pitcher um zu verhindern, daß ein guter Batter ein Hit
bekommt.

KNUCKLEBALL . . . . . . . . . . . Besonderer Pitch, der ohne Rotation geworfen und deshalb durch Luftströmungen in der Flugbahn beeinflußt
wird und daher schwer einzuschätzen ist. �

Baseball-LexikonBaseball-LexikonBaseball-Lexikon

Ihr Krifteler
Blumengeschäft

65830 Kriftel am Taunus
Frankfurter Straße 23
Tel./Fax 0 61 92 / 4 53 75

GASTHAUS MÜLLER
„Schwarzbachhallen“

Öffnungszeiten:
Täglich von 16.30 bis 24.00 Uhr

Warme Küche bis 22.30 Uhr
Montag Ruhetag

Sonntags durchgehend von 10.00 bis 23.00 Uhr geöffnet
Sonn- und Feiertags

Mittagstisch ab 11.00 Uhr
Warme Küche bis 22.00 Uhr

Bleichstraße 7–9 · 65830 Kriftel · Tel. 06192 / 9772829
Büro: Tel. 06192 / 979167 · (Für Tischreservierung im Gasthaus)



Hauptstrasse 69 · 65719 Hofheim a. Taunus
Tel. (0 61 92) 29 57 21 · Fax (0 61 92) 29 57 25
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 09:30 Uhr–19:00 Uhr

Sa. 09:30 Uhr–15:00 Uhr

www.juwelierhoeltke.de · juwelierhoeltke@t-online.de

einfach etwas netter
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LEAD  . . . . . . . . . . . . . . . . . Abstand eines Baserunners vom Base, um die Laufdistanz zum nächsten Base zu verkürzen.
LINE DRIVE  . . . . . . . . . . . . . Hart geschlagener Ball, der sehr schnell und fast parallel zum Boden fliegt.
MOUND  . . . . . . . . . . . . . . . Kleiner Hügel von dem aus der Pitcher seine Würfe zum Batter ausführen muß.
NO-HITTER  . . . . . . . . . . . . . Seltener Fall eines Spieles, wo es einer Mannschaft gelingt keinen einzigen Hit ihrer Gegnermannschaft zuzulassen.
ON DECK  . . . . . . . . . . . . . . Kreis außerhalb des Spielfeldes in dem sich der nächster Batter aufwärmt und CIRCLE vorbereitet.
OUTFIELDER  . . . . . . . . . . . . Verteidigungsspieler im Outfield: Leftfielder, Centerfielder, Rightfielder.
OUT  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Gelungene Aktion der Defense, die einen Spieler der Offense z. B. durch Fangen eines Flugballes, rechtzeitiges

Werfen des Balles zu einer Base oder Strike Out „aus“ macht.
PASSED BALL  . . . . . . . . . . . Pitch, den der Catcher nicht fängt und der deshalb zum Backstop rollt.
PICK OFF  . . . . . . . . . . . . . . Wurf eines Pitchers zu einem Base, das von einem gegnerischen Baserunner besetzt ist, mit dem Versuch, diesen

„aus“ zu machen, wenn er sich zu weit vom Base entfernt hat.
PINCH HITTER  . . . . . . . . . . . Eingewechselter Batter, der nur einmal während des gesamten Spieles an den Schlag kommt.
PINCH RUNNER . . . . . . . . . . Eingewechselter Runner, der für einen bereits auf Base befindlichen Spieler in das Spiel kommt.
PITCHER  . . . . . . . . . . . . . . . Werfer auf dem Mound der verteidigenden Mannschaft. Seine Aufgabe ist es, der angreifenden Mannschaft so

selten wie möglich zu gestatten auf Base zu kommen.
PITCH  . . . . . . . . . . . . . . . . . Wurf des Werfers einer Mannschaft (Pitcher) zum Schlagmann der anderen Mannschaft (Batter).
PLATE UMPIRE  . . . . . . . . . . Schiedsrichter, der hinter Home Plate und dem Catcher kniet, hauptsächlich um über Balls und Strikes zu 

entscheiden.
POWER HITTER  . . . . . . . . . . Schlagmann, der für Hits bekannt ist, die es ihm oftmals ermöglichen mehr als eine Base zu erlaufen (Homerun).
RUBBER  . . . . . . . . . . . . . . . Markierung auf dem Mound, von der aus der Pitcher seinen Wurf zum Batter machen muß .
RUN BATTED IN (RBI)  . . . . . Aktion eines Angreifers (i. d. R. Hit), durch die ein Baserunner die Möglichkeit hat, ins Ziel zu kommen und

einen Run zu erzielen. 
RUN  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Punkt, der von einem Angriffsspieler dadurch erzielt wird, daß er als Baserunner alle vier Bases berührt hat und

wieder an Home Plate angekommen ist.
SACRIFICE . . . . . . . . . . . . . . Spezielle Art des Bunt, die nur den Zweck hat einen auf Base befindlichen BUNT Runner zur nächsten Base zu

bringen wobei dafür das „aus“ des Batters „geopfert“ wird.
SACRIFICE FLY  . . . . . . . . . . . Spezielle Art des Flyballs mit den gleichen Zielen des Bunts, wobei auf Base befindliche Runner durch „TAG-UP-PLAY“

die nächste Base erreichen sollen.
SAFE  . . . . . . . . . . . . . . . . . Das rechtzeitige Erreichen einer Base durch den Runner, bevor die verteidigende Mannschaft den Ball dorthin

gebracht hat.
SINGLE  . . . . . . . . . . . . . . . . Schlag eines Batters, der es ihm ermöglicht das 1. Base zu erreichen.
SLIDE  . . . . . . . . . . . . . . . . . Das „Rutschen“ zu einem Base um der Berührung durch den Ball im Handschuh eines Feldspielers auszuweichen.
STARTER  . . . . . . . . . . . . . . . Pitcher, der für eine Mannschaft zu Beginn des Spiels auf dieser Position eingesetzt wird.
STOLEN BASE  . . . . . . . . . . . Das Erreichen der nächsten Base durch einen Runner während der Pitcher im Begriff ist seinen nächsten Wurf

auszuführen.
STRIKE  . . . . . . . . . . . . . . . . Ein vom Pitcher geworfener Ball der a) durch die Strike Zone fliegt oder b) nach dem der Batter schwingt ohne ihn

zu treffen oder c) vom Batter aus dem Spielfeld geschlagen wird (sofern der Batter nicht schon zwei Strikes hat).
STRIKE OUT  . . . . . . . . . . . . „Out“, das der Pitcher dadurch herbeiführt, daß der Batter drei Strikes gegen sich hat.
STRIKE ZONE  . . . . . . . . . . . Die imaginäre Zone, in der Höhe zwischen Knie und Achsel  des Schlagmannes und in der Breite über der auf

dem Boden liegenden Home Plate, die der Pitcher treffen muß, um einen Strike zu werfen.
SWITCH HITTER  . . . . . . . . . . Schlagmann, der sowohl links- als auch rechtshändig schlagen kann.
TAG OUT  . . . . . . . . . . . . . Das Berühren und somit “aus” machen eines Runners durch einen Feldspieler, der den Ball im Handschuh hat.
TAG UP . . . . . . . . . . . . . . . . Das Verharren eines Läufers an einer Base bei einem geschlagen Flugball, solange bis der Feldspieler den Ball

im Handschuh hat. Erst dann darf sich der Läufer auf den Weg zur nächsten Base machen.
TRIPLE  . . . . . . . . . . . . . . . . Schlag eines Batters, der es ihm ermöglicht, direkt das dritte Base zu  erreichen.
TRIPLE PLAY  . . . . . . . . . . . . Aktion der verteidigenden Mannschaft, bei dem drei Angreifer (Batter oder Baserunner) in einem Spielzug „aus“

gemacht werden.
UMPIRE  . . . . . . . . . . . . . . . Schiedsrichter
WALK  . . . . . . . . . . . . . . . . . Der Batter bekommt das 1. Base automatisch zugesprochen, da der Pitcher vier Balls (Fehlwürfe) während des 

AT BATS gegen den Batter geworfen hat.
WILD PITCH  . . . . . . . . . . . . „Wilder“ Wurf des Pitchers, den der Catcher nicht fangen kann und der einem Baserunner ermöglicht, vor-

zurücken.
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Unterwegs mit netten Leuten
Omnibusse Kolb

Inh. Gudrun Harder
Alt Wildsachsen 2

65719 Hofheim
Tel. 06198-8431    Fax 06198-349469

Ihr Bus für alle Gelegenheiten!

Familienfeiern – Vereinsausflüge – Klassenfahrten
Geschäftstransfers – Messeshuttle

Betriebsausflüge



www.Kriftel-Redwings.de www.Kriftel-Redwings.de 37

Ausfahrt:
Hattersheim/
Kriftel/Eppstein

Hofheim-
Langenhain

Wiesbaden

Fra
nkf

urt

A 66

Hofheim

Kriftel

Vincenzstraße/
L3018

A66

L3011

Sportplatz Langenhain in Hofheim-Langenhain:
Auf der A 66 bis zur Ausfahrt Hattersheim/Kriftel/Eppstein. Am Ende der Ausfahrt in Richtung Hofheim
abbiegen und etwa drei Kilometer geradeaus auf der Landstraße (L 3011) fahren. Dann links in die 
Vincenzstraße/L 3018 Richtung Medenbach/Langenhain (gelbes Schild!) einbiegen. Etwa drei Kilometer
geht es durch einen Wald. Der abknickenden Vorfahrtsstraße folgend, Richtung Langenhain. Nach ca. einem
Kilometer folgt das Ortseingangsschild. Danach die dritte Möglichkeit rechts abbiegen (Sportplatzstraße).
An ihrem Ende befindet sich der Sportplatz.

WegbeschreibungWegbeschreibungWegbeschreibung
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